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Be we N 

Nm Kure mi vito 
 febr tröftlich Regiment / wie fich inn 

der zeit der Peftileng zu halten fey / 
auff das fleiffiat ond ereulichft geftele / ond an 

tag gegeben/ Zu Ehren vnd Husbarkeir 
dem Erbarn / Surficheigen/ Wolweis 

fen Rade und Bürgerfchaffe /der 
Churfirfiliden Stadt 

Me ffen. 

Dutch 
Foann Kentinan von Dresden/ der Argney Doctor. 

| Gedruektdurch Nicolaum W ol, 
| «ab/5u alten Drefsden. | 
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Magnanimi ueluti wis eft invicta Leoniss- - 
+» Sic immora uiri mens generofa boni, 
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Den Erfamen Turfichtigen onnd 
- Wolweifen Herren Bdrgemerfiern vind 

Bheren der ftade Woeiffen meinen gunk 
gen perm pnd guten freunden. 

92222, oulus thuet an alle Chriften ein Berge — 
I PBN ot liche vermanung / das fie fich in diezcie 

A RÓŻ) KO (chicken (Silen ‚den es.ift bofe zeir / Dems 
: ŻA nach weil uns der almechtige Gott bole 

L3eit ofi eine (chwindegifftige feuche su (6 _ 
idet/wil fich auch geburen/ das wir ons 

in diefe sett/reche febichen lernen. 
Sur allen dingen aber / follen wir die ware vrfach 

erEenne/darumb Gott giffeige Eramelheiten vit [chwin« 
de fierbens ndcen/vber ein land oder (ade Eonmen left/ 

Die ware und votnemfte vrfache aber/fein die [under 

der menfeben/ VND wie man der funden jgundt umb das 
ug CDE Der. welt / Darin wir gewislich fein / mehr treibet/ 

als in den vorigen zeteten der welr orfaren ff / mie nnfer 

berr und beilande Chriftus / dis felbs geweifaget bat/ 

mit folchen worten VngerecheicFeit wire vberhant nes 

men / alfo fender uns auch Goce jgunde mehr franca 

beiten żu/dan jr dic alten gewuftihaben/ wie wir Erpte. 

wol erfaren 
Wiewol dic febwindebSle und giffeige feuch der 

Pefktleng cine von den alten Franckheiten ift / Dan wie 

feben Exod: am ip. das Gott vnter andern plage pba= 

raonem / auch mit Peftileng an menfcheń vnd vbi ges 

firaffehae / omb feiner verftockung willen / das er auff 

erfoderung Wiofe/oii Asron/die der berr der Gott ira 

elsu jm febicFee / nicht, wolte das volt irsel loffen 
hus feim Lande zibest. © Bun: 

Aber po ffe wir inder haligen Görlichen febriffe. 

at ij von 



vor der [ch winden feudh der Pefkilenz erempel/vfi Gol 
tes dreuung finden/ alfo offc móffen wir bedencheń/068 
Gott vind fonderlicher groffen funden willen/micdieler 
fb winden und erfchrecklichen feuch gedrewet/ ono fols 
gends auch geftraffe bat / KTumeri 13, fEorben faft all 
Die ins Land Canaan als Eundfchaffer gefande warene 
an der Pefiilengz / da fie wider heimEamen/ Oarumb 046 
fiebey dems volch YJfrael die mache der menfchen/ die Hs 
Land Canaan woncten/erhuben/ und da gegen Gortes 
macht vortleinecen/vn0 fagcen/wir vormügen nicht 31 
3ibć gegć dem volckin Canag/ da fie feind uns zuftard‘ 

Deut: 28. fecher viel und erfchrecFliche drewund 
Gottes vber die/ fo Bottes wort haber vnd nicht dar? 
nach leben/fonderlich aber iff auch ein Orawung mit der 
Peftileng da alfo lautend /der Herr wire dir die frerbe 
drüfe anbengen bis das er dich vortilige / der err wire 
dich [chlagen mit fehwulft/fiber/ bine / brunfé /durre/ 
giffciger luffe vid gelfuche / und wire dich verfolgen 
bie er dich vmbringe/ 2. Sam. 24. lies Bott etn (wit 
de Pefłilcney voor Lao voll Ffewcl Fon Oo in Over 
en cagenfibensig taufent man fiarben/darumb das OF 
uid der Rünig das volcE batte laffen zelen/ und mit OCF 
menge feines volcPs zeitlichen vit weltlichen rhum wol? 
fen fuchen / ond boffart treiben, 

_ Fm Propheten (Ezechiel haben wir auch hin ond 
wider/wie Goce mit peftileng drewet / omb der abgorć 
rey ono vind allerley jund und boßheic willen/vit das te 
Eeines fcbäldigen verichonen wol / bey dem Fein beffe/ 
rung oder bujfe folger- 

1. Cor.ınleree Paulus das der misbrauch und die VOF 
Achtung des heilige abend mals des Hervé / wie bey den? 
Corinchern/alfo an vilen Steern ein vefach fey / darumb 
Bott mit ErancEheiten vii fEerben fEraff ¢/den er fpricht/ 

darumb fein auch alfo viel [ehwacben vno brand 2 
v 



Witer esch vit ein gut teil (blaffeń/ das je ón dem brot 
des Herren onwirdig effec/vit von dem telch des Herwen 
znwirdig trinckce / ono (bóldig werderandem letb vit 
blut des Herren. 

Aus diefen bishererzelcen (Erempeln / der heiligen 
Gfeelichen fcriffe/ vit drewung Sotces/Ean jderman 
fehen/das die {unde Die furnemfte/ ond ware orfach IfE/ 
drumb die fhwinode feuche und fehnelle flerbens noc vit/ 
gefabr / vber uns vnd ander Fompt. 

„ Wir follen aber wiffen/als Chriften/das Gott mie 
feiner feraffe/dieer umb onferfunden willen / vber ons 
fender/niche onfer entlich verterben vit verdammen/fon 
dern vnfer buffe fuche/vno fo wir buffe chun / das Goce 
die funde vergebe / vit der funde fEraff lindere oder weg= 

Heme. CTun iff Chrifkliche buffe / das wir uns vnfere als 
ten funde/damit wir Gottes 3orn ond firaffe/pber vis 
En baben/laffen berglichen leid fein/vergebung der 

- Funde vib des leidens vit vordinfts willé Shelfy Chriftt 
onfers cinigen mitlers heilands und feligmachers gleus 
ben / ond nach erlangter vergebung der [unden/ durch 
den glanhen an Chriftum / mię halffe des beiligen gers 
fles/ welcher den gleubigen reichlich gegeben wire einen 
newen geborfammach Bottes wort anfaber vit den fel 
ben newen geborfam beweifen mit warer anruffung 
Gottes in der noc/ond mit rechter befferung des lebens 

Alo that Dauid buffe2.Sam. 24. er lies im feine 

funde leid fein/ vit bekante / das er hette törlich gerban/ 
er gleubete vorgebung der funden/deii er fagee/des herte 
barmbergiteiciff gros / er hatte auch berzlichen furfag 
fich vorfunden werrer3u hörten / ond from zu werden/ 
das zeigeeran mic feinć ernfte geber/das er zu Got that 
Und fprach/ Herr nim weg die miffeehat deines Anechs 
tes / ond mit feinem opffer das er darnach dem Yyerrert/ 
wie im fein Propher Gad an Gottes geboten a 

iy ce 



te/that/da bebutte got Dauibs eine perfor fur der per 
fidleng / ond nam diefe (choinde feich vom den: ganze? 
VIE Jfrael weg /in Oreien cagen / Diefem evernpel 044 
wide nach / follen jnen alle Chriften recht ware buffel#® 
fer befolen fein vit buffe chuit/ Deli die buffe dauon VHF 
die heilige GSttliche febriffe leret / ift ein Chriftlich vs? 
er mh Praferuatift ond Liberantis in fterben® 
asffcen. RA | 

Wie aber Boteinallen andern dingen feiner volt 
ordencé leiblichen mittel brauche / alfo wil er auch offe 
gefundbeic weder erhalten/nach geben/on leibliche mit? 
tel der löblichen vit górlicdhćtunft der argncy / Darum 
wie Bot acPerleut gibt die fen und erndeen/und band4 
wercher diemalen vnd bacFen/auff das man brot pabe/ 

| damicman den hunger fillet Ban / alfo gibt Gott a 
Lrpte auff das fie mic jrer GÓtlichentunft / vit leiblidh 
en mitteln der arızney/weh/on folang Got wil/de Era 

cPen belffen Eonnen/wnd die gefunden bey gefuncheit et? 
balten / Goldhes haben auch die beiden crtennet / NO 
vmb deo willen furgegeben Das der aller berumbfte WB 
AE fculapius, ein fon Apnitinie fry. , 

Der balben weil diclSbliche Eunft/ vit leibliche mie 
tel der arzney Bottes gaben fein / follen fic die Chriftet 
mie nicht verachten / fondernirin fkerbens leuffcen / VI 
allen leibes fehwacheiten mit fleiffe brauchen / wie au 
HifKia in feiner Erancfheie gerhan bat Dei da im Gl 
fcbon zufeinem leben 15. jar zu zufegen vorbeifcben / VF 
Hificia auch Gotte fehon gcdancke batte/bies dod) & 
Efaias man folc ein pflafter von feigen nemen / vir AV 
feine drüje legen / das er gefund wurde. 
Weil dai Gore die offe gemelce Eunft/vfi mieselder 
areny su erbaleung der gefundbhett / ond zu errcttung 

| 00m Franc heit / der menjchen gegeben bat / wid ich al® 
gin vorovonetcr Dbyficus der Churfurfklichen te 



śu Wei ffers vnd Ser Stadt/vón bobeń leuten) und guts 

ten freunden/ fremden UNO einbeimifchen / eimbefonder: 

egiment in der Peftilenz / die weilich gelegenbeit der 
Fade Wieiffen/vn0 omb der felben einwoner jonderlich/ 

was jr narung / fitten ond gewonbeit/ gut wiffentrug 

38 vorordnen zum offtermal bin angelangt worden: 

| bab ich folche billiche vit Chrifkliche biete nibtge 

wuff abzufchlagen/ond mir/einer ganzen fEadt und ges 

Meinen Bürgerichafft zu dink ond nus / ein einfeldiges 

doch gewiffes und bewertes Regiment / des man fid in 
diefen fchwinden böfen ond giffeigen flerbens leuffeen 

halten fol /zuftellen vorgenommen. Ich bin auch vie 

Besweiffelter hoffnung / das Bott der himlifche vater 

des wunderehat ce iff on mittel/vit durch mittel gefund 

3u machen / auch gefund sucrbaleert / feinen fegen Darsis 

Sebenwerde/das vil mit den jren (0 buffe tbuen/Yf difes 

tegiments brauchen/jr leben friften vii erhaltert werden; 

Dis mein Regiment aber bab ich Erfame vorfichs 
tige vit wolweife sperrć/ wer Erfamen ofi wolweifer 

‚günften zufchreiben und vater ewerm namen an cag ge 

‚ben wollen / Bieceno E.,E, vud wolweile gun fen wol. 

‚len in dieje meine erbete ge Fallen laffen / of hieraus meis 

Hen gutten, vit geneigten willen gegen euch vormercten 

Der ewige Bott erhalte Ewer aller gefundheie arising 
żele /emeiner (Eade su nun un wölfare/ Gedi ŻY way 
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Snbale diefesBüchleins. 
4 ach dens ich mir aus oberzelten wrfadheń Gemeis 

ner Stadt Burgerfchaffe und einwonern 36 beft 
 Fen/ein Eur Regimene/wiefich ein joer in dicfert EE 
fchrechlichen und fchwinden ferbens leufften halcın 
fole / zuftellen und ań tag zu geben bab vorgenommen 
fo binich folh Diclein oder Regiment / auff das «5 
brie Srbenclicoes iin mbcoe / inzwey teil zunorfaflen 
DVOIHE. 

_ Indem erften teil aber/wilich (o viel mir müglich 
muff Das tórgte/was folcher fchwinden feuch der Pefti4 
lens jgiger seit jn gemein/ond bey ons fonderlich vrfach 
fey/fagen. Auch volgens wie ein jder welcher aus den ge 
Haden Bottes frifch und gefunde/ond von wegen feines 
Ampts. oder gewerbs oder on verlegung feiner gewiffeż 
folcher geferlicFeit nicht eneweichen Eóno/nach fonftat 
der vrfach balben/von feinem haus vit guetern an einen 
andern ond fichern ort fich wenden wole / das ich doch 
felbfE / Chale dauon ono lanafam berwider > in diefen 
leuffee für das beft achte / Sich fein weib vit Eind/freun 
de vnd gefinde / mit Böctlicher half vii von Gott geor 
dence mitteln von folcher fchwinder feuch folte beware/ 
und alfo on alle verlazung bey gutoer gefuntheic erbals 
ten, EF 
„0 „des andern ceil aber wil ich Teren / wie fich ein 
pe fo in Gott mie folcher (chroinden feuch der Peftis 
eng angri(fe/im anfang bis sum end halcen/oder aber/ 

fo ev albereit mit folcher fehwinden feud) wer beladen/ 
wie ond mie was mittel mit hAlff GSelicher gnaden/ 
er fich / fein weib und Eino freunde vit gefinde / in diefen 
geferlichen fEerbens leuffcen errecten / ond widerumb su 
Fecheer gefuncheit brengen fol. 5 
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Sev erite teil diefee 
Sirchleins was diefer eigen bey 

pis tegirenoen/auch fonft an viel 
orten gemeinen feuch der Peftileng / 
wrfadb / Dno wieman fich zu jder 

zeit vorgedadhter feuch bewas 
renfol/beleinnfich — 

ix, Capittel, 

Gemeine orfachen wor von fid 
— biefe fchwinde feuch der Pefkileng 

isiger seit an vielen Sreen erbeber, 
Das Erfte Capittel, 

MS werde von den Theologis/Pbilofophis /MWtedis 
cis/Aftronomis/viel und mancherley vrfachen dies 

| fer jzigen erfchrecFlicheń und fehbwinden feud ges 
Beben /weldhcbie alle suerzelen zu lange ono one not/ 
nichts defEoweniger wil ich vmb derer willen die diefer 
Sacer vnerfaren und doch gerne vrfach jsiger fEerbens 
feuch wiffert wolten/erlichehiebey fezen und erzelen. 

Die Aftronomifagen aus alter wnd langer erfas 
zung/orfach jiges fterbens und anderer manchfeldiger 
gefhwinoer ErancFbeiten die fich jgundt an allen Sreers 

im weiter Wele/neben den Erigsentp$rung erregen ONO 
| gutragen/fey ein vrfach die groffe Coniundtio Saturni _ 
fond Martis indem haus Saturniin dem warmen ono 
| feschten zeichen des waffermans/welche wir den 2 4. Fe 

ruarij mb 12.vbr zu Wittag des jnigen 19 7 2, jares 
gehabt haben. . 

Die UTedici geben ander andern viel Mo 
| iefe/ 



dicle/d46 (olch fEerber Pomme wort der vorgiffeung des 
luffes / ond den fchedlichen warmen vitd feuchten wind 

den/ die ein zeitlang von dem Mietag / auch von der 
winden/diezwifchen dens Morgen und Aiierag gan? 
gen fein / Das es aber fo febnelle mit den Menden / 

ende macht/geben [ie fehuleder Feten und groffen bis/ 
die das gebliice zu toben vnd faulen in bigigen vit 

feucheen Córpern mit gewaleerregec. 
Die Philofopht aber fagen auch aus erfaruM! 

und guttem grunde/vrfach bieler izigen fEerbens ferd 
fey das ungewönlich und in onfern landen feleers er? 

bore Erdbedem/ welches von vielen Zhrlibenden (ers 

cen zu Meiffen/ Bemnig / Grün / Clewenboff / on? 
Scipsig / auch an andern vielen nahe vinbligenden fie“ 
ten vitd flecken/ den 22. Aprilis vmb 10. vbr zunach® 

des jsigen 19 g 2. jars befunden und obferuirec ifE wor? 

bert /Was auch vber dis Die erfchrecklichen geficht / DI 

wir dis / und das vorgangnejar unzelich/ an fonn vi? 

mond / auch fonft su tag und nacht am hellen Him 

an vielen Srcen gefeben haben bedeuten miiffers/ den 
fm ein der vorftendiger/miebersacheung jmiger lew ffte/ 

felbff nach. 
Die Cheologi aber fagen aus grund heiliger vr? 

Gśctlicher febriffe/das die vornembft vrfach diefer jo" 

gen feuch / Briegeentpórung ond teurung fey / wie 
auch die obgemelten erfchrecklichen Erempel aus det 
heiligen GSttlichen fehriffe erkleren ond anzeigen / OF 
grofje und mechrige 30rn Bottes/den wir durch vier“ 
wielfeldige fünde alle zugleich / auff uns und die onfer® 

geladen haben/ Die andern vorgehenden vrjachen 
aber/weldhe vonden Philofophis/HFcdicis und Ble 

" nomie gegeben werden / baleen fie wie auchrecht / dv 
fie feind Caufx Secundz,als mittel Dardurch vn® Gee 

sóchtigec und vmb unfer [ünde willen Eraffe- =" 
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Bon demböfen luffe/wie man 
den felben innerhalb des baufes 

Bectificiren wnd beffern fol. 
Das Ander Capittel. 

As der Iuffe/welcher suerhaleung des menfchlich® 
Dis nach der lere Hippocratis / dae fiirnembft 

ond nótigeft ifi/bie bey uns / wie etliche meinen 
8x fich felbft albereie (ole vergifft fein / tan ich meincs 
tnfalts / weil ich des nach zu derzeit Ein beweglich 
vtfach bab/nicht /erachten/ Sondern gleub das juiges 
ferbens feuch mehr fey ein Contagium das einer den ans 
dern vergiffce / dan ein infectio aćris, Es Eönte aber 
fageich furwar creulicher meinung leglich eine (hwin« 

_ de vorgiffeung des Inffes/allein auch daraus/wie albes 
- ¥eitdas Contagium.erfolgen/wo nicht die Oberkeiten 

3um allererftendiefen perfonen/ fo mit giffeiger Branch 
beit beladen gewefen/auch diefen die der Erancken ware 
Con oder gewart haben / auch diebey folchen woneten/ 
Oder aber in Furgen zeiten gewonet betten / in jren heus 
fern zu bleiben ond diegemeine ein zeielang zu meiden/ 
mit bobem vleis und ernften gebitten / des gleichenden 
wercern der France / auch den andern gefunden das 
fie nicht fo freuenlich on allen {chew vnd onbedacht/ 
allen vnflat welchen fie von den Erancken vnd vorgiffe 
ten/des gleichen gefunden perfonen tragen / Auch allen 
fianch ond onflat/den fie in jren beufern famlen /3u tag 
wnd nacht auff Öffentliche ples ond gaflen gieflen ond 
tragen / darüber ein jverman / jung ond alezu aller zeit 
gehen mus /bey hoher firaff verbiren / vnd das cg 
auch gefchebe/dariiber hielten, 

„Auch der beimliteiten ono absocbten/die aus vb 
żwifcheń den beufern wb gemeine gaffen und ples der 
fade geben Welche vilen erlichen leuten frembden vnd 

| „BG  enbeimifchen/ 



einbeimifchen / die darüber geben vid Sabey WORA 
möffen / eine HoGabefchwerung find /des argen und 
böfen giffeigen ftancfs halben / Wil auch gefbwei/ 
gen / das es [onff vor eine groffe vnzier gemeiner Gade 
gescht wire / fo viel da müglich abfhaffen. 

Dan gleicherweife / als ein gutter geruch $46 ber 
des menfchen (wie Salenus fchreiber/pond die vornunffe 
lerec) ftercker /auch den lufferectificirt ond gue made 
alfo Corrumpirt vid vorgiffe ein böfer geftanck der 
luffc /darnach das bers des menfchen / virangefeber 
045 der luffe fonft rechtfertig und gut fey /Oaraus dav? 
nach folche erfchreckliche feuch erfolget. ! 

Die weil nu voraugen / das fólche fehwin? 
de feuch am meiften / aus dem einigen mittel Cdardurch 
vns Gott fEraffe) des vergiffeen luffes und b$fen vers 
giffcen feencken Eomme/wil boch vonnöten fein / folds 
zunorbücen / das man die vorgebenden Eick auff 048 
ereulichft abfchaffe / ©no folgends ein joer hauswitt 
den böfen luffe ond vorgiffce fEenche in feinem have 
wid gemachen vorällen Dingen in folchen leuffeen rectt? 
ficir vnd beffere/ welches gefchebe auff diefe weife, 

Erfilich fo tbu jm ein frommer bauswire alfo/ 
(wie auch obengemele ) bale Bott voraugen/ bab rew 
witd [etd vber feine funde/ beffere fein leben/ vit fey eis 
fampe den feinen im geber/aus gutter hoffnung auf 
Die zufage Chrifki / was je werderbieren in melnem 104 
men/wirt euch mein Himlifcher vater geben/Als dan 
wirt Gottjn als cin trewer Bott ob caufene fallen3W 
feiner feicen / ond sehen taufene su feiner rechten / 00 
‚genebiglich vor allem vbel behücen. 

- Daritach brauche vn0 vorachte ein jglicher From 
mer baufoirt nicht die GŚttlichen mictel vmb des wil® 

len der (ie dem menfchen zu nun gefcbaffen / und bab 
-Darnebe auch vor allen Dingen mit oben fleis in igo i 



e 

das fein haus und hoff/ fEuben und Eammern auffdas 
reinlichft als mäglich / gebalten werden / vnd erdulde 
Feinen mift von den fewen( weldher feanck zu aller zeic 
[edlich Jauch von anderm vieb/ Jcem tericht / Ipüs 
liche / und der gleichen bis zum erfaulen in feinem haus 
fe/ auff das er nicht mie fölchens fcbedlichen giftigen 
geruch/fich /fein weib/Eind und gefinde /mie willen der 
gefundecheit und des lebens beraube. 

Des gleichen bab auch ein jver bauswirt wolin- 
acht/ auff das feine fenfker welche Eegen Mittag geles 
gen vmb des warmen ond feuchten luffcs wegen das 
taus alle feueheung folges / auch welche Eegen den Dena 
fern und gemachen vber/darinnen es geftorben teles 

gen /auffdas befte/ mic glasfenftern oder gewechften 
tüchern wie an erlichen orten der brauch/ vorware 
fein. duff das folcber febedlicher luffe oder vergiffee 
fiencfe nicht fo firacks in die gemach gebert / ono die 
darin wonende perfonen vergifften. 

Die andern fenffer aber gegen mitcernache gee 
- legen/magein joer bauswirc den jeinen wenn cs (adi 
‘nd bell wetter / drey fiunden /nach der fonnen auffs 
gang / vmb des felben windes wegen welcher ein forts 
der eigenfcbaffe bat diefe ErancFbeic zu dempffen 
auffsuchuen befelben. Auffdas auch der dampff vnd 
broden welcher fic) die nache vber und fonff it den 
gemachen gcfamlet/vorrauchen müge / Drey fEunden 
aber vor der fonnen nidergang Laffe er die fenffer wis 
der zu machen/ond vordem LTachr Iuffe / welchen ich 
= Eeiner zeit des jates vor gue achte / auff das befie 
ewaren. . Tr 

Es fol auch ein joer / derden wechfel in feinem 
baufe haben mag jsziger zeit / weil der Iuffe Gore fey 
lob an fich felbfeniche vergiffe / die Sberngemad vmb _ 
des bójet geruchs yno se bewonen/welcher 

Di (Pom . 



won das gaffeń auff feige / ono leichtlicher in die vit 
dern gemach dan in die Sberst/die in dem freien Iuffe bi 
sen Eommet/ Wo aber der luffe da Gott vor fey 4” 
fich felbft vorgiffe würde / fo feind folche gemad i” 
freiem Inffeligend / fchedlich. 

Wan nun alles / wie oben gefagt / gefcheben / wll 
weiter von nöten fein / nach dem wir uns des Iufft® 
genglichen niche enthalten Eónnen / nach in einem gł? 
‚mach ftete zu bleiben vermügen fondern nach erfod« 
rungOer noc bin und wider aus einem gemach indes 
ander ono fonft auffer den gemachen wandeln miiffer 
ond alfo die Charen / bójen luffe bienein zu Laffer 
öffenen/das man den luffe abente ond morgens/ avd 
su mittag / mit gutten reuchen rectificir und reinigt 
welches gefchebe winter seit auff diefe weife / oder ( 
esin vormügen auff die andern wie bernach folget/ 
Wer es aber nichebeffern Ean chue jm alfo / mach ene? 
rauch abente vit morgens /auch fonff im tage/durch alle 
gemach / mit VOscholderberen / VOacholoer Holz glein 
gefchnieren ond auff gliende Eolen gelegeć / W149 
auch folcben geruch bifsweilen verandern vnd vo: OF 
Wacholoerber brauchen Wermut/ Roten beifus/ Lot 
ber fchalen Lorberbleecer die man onder den lobfeigen 
finder / auch fonff in der Apotecfen zutauff bekon” 
met / Eichenlaub /Wetrad / Rote Wiyrrba / POP 
‘es an / mag diefer Ed etliche auff diefe oder cus 
befjer weile sufammen nemen /nach feinem gefallen/ 
Dan ein joer perfor nicht einen jvern geruch richen FA 

. Einfchlechtgemeinreuch puluct 
- Flemetorber {halen ein halb handuol 
Eichen laub jbanduol nate 

Wacholder 



Wacholderbere drey handuol. 
Diefe (Eick alle s; geftoffen ond under elnóna 

der gemifche /darnach nach eines jdern gelegenbeis 
Gulf gluenoc Eolen gelegt/ond bamir gereuche. 

Ein ander Reuch puluer. 
Ufemet lorber fchalen j bantuogl 
W acholbere ij battuol 
Eichenlaub ein balb bancuol 
Rofen bletter ein bantuol 
Sadenbaum j lot 
Meiffen welrach Floe’ 
Roten Wiyrrba ein balb lot, | 
Diefes alles grob geftoffes vnó gebraucht 30 

dem renchen wie das porgchenoe pulucr. 

Wo aber epliche sarce und wolbabende Perfonen 
weren/ die folche grobe und fEarcPe geruch niche riechen 

Binden / mach des gefichces halben brauchen dörffeen/ 

wie man jr viel findet / die Eönnen alfo chur / wud jnes 
bey einem Eupfferfehmide ein Eöpffern büchfe mit drey 
eifern beinlein wngeferlich einer [panne bodh/ dreier 

finger weit oder weitter /ynb ono vmb voller Webs 
er / wie bie bey gedruckte figur deutlich ausweiler 

machen laffen / Darnach lafjem fie jnen auff (Side 
Eüpfferne büchfemacben / auch von tupffer eine runde 
bole Eugel in der gröffe wiedie weitteder büchfen / oben 
mit einem I$chlein eines bellers breit/vber welches chs 

lein fie Oarnach cin Elein rund bol dectlein machen lafa 

fers vollerlóchiein / Es fol auch folch deckeletss gemacbe * 

werden das ee fich bart in die Eugel (hraube zc. welche 
e Kaudhfeslein man darnach brauche wie felge, * 
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